
Tätigkeitsbericht für das Jahr 2004
Die Gedenkveranstaltung zum 27. Januar (Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus)
fand - unter Beteiligung von Vertretern des öffentlichen Lebens - in Zusammenarbeit mit einer
Schule statt.

Wir haben uns wieder an der  "Interkulturellen Woche" in Bad Hersfeld maßgeblich beteiligt  (da-
zu gehörten das inzwischen traditionelle "deutsch-ausländischen Freundschaftsfest“ und ein „Mo-
saik der Kulturen“ als eigene Tagesveranstaltung)  sowie an der Neustrukturierung des "Netzwer-
kes für Integration" und an der Arbeit des „Interkulturellen Rates“ („Abrahamisches Forum“).

Im Schenklengsfelder ehemaligen jüdischen Lehrerwohnhaus fanden diverse Veranstaltungen mit
Schüler- und Erwachsenengruppen statt.

Die Restaurierungsarbeiten im Gebäude des ehemaligen jüdischen Ritualbades in Rotenburg sind
weiter voran gekommen. Im September 2005 soll das Gebäude der Öffentlichkeit übergeben werden.
Die Web-Seite für dieses Projekt ist (www.mikwe.de).

Obwohl sich Dr. Nuhn inzwischen im Ruhestand befindet, ist die "Arbeitsgruppe Spurensuche
Rotenburg" unter seiner Leitung weiterhin sehr aktiv.

Sechs weitere markante Punkte seien aus den Ereignissen des Jahres 2004 herausgegriffen:
- Eine Wochenendtagung in Verbindung mit der Hess. Landeszentrale für politische Bildung im

Januar.
- Eine Berlin-Studienreise in Verbindung mit einem örtlichen Bundestagsabgeordneten im

September.
- Eine Buchenwaldausstellung „Leben Terror Geist“ im Bad Hersfelder Güterbahnhof (unter

Federführung des Ev. Jugendforums) mit einem umfangreichen Rahmenprogramm im Zeitraum
der WOCHE DER BRÜDERLICHKEIT.

- Versch. jüd. Besucher aus Israel und USA (u.a. Jack Hahn mit Kindern und Enkeln)
- Unsere Hompage www.christenjuden.de findet weltweit großes Interesse. Zusätzlich senden wir

"Informationen Christenjuden" als eMail-Newsletter inzwischen an mehr als 250
Interessenten.

- Die Kooperation mit der "Stiftung Adam von Trott" in Bebra-Imshausen fruchtete u.a. mit
einem Vortrag von Arno Lustiger im Januar und einer Tagung zum Thema „Widerstand in der
NS-Zeit“ im Juni.

---------------------------------------------------------------------------------

Im Einzelnen ist zu berichten:
1. WOCHE DER BRÜDERLICHKEIT
Sieben Einzelveranstaltungen im Kreis Hersfeld-Rotenburg im Laufe des Monats März u.a. in
Verbindung mit dem Ev. Jugendforum, u.a. mit folgenden Themen: Vortrag und Ausstellung
„Faschismus in der Region/Einzelschicksale“; Autorenlesung „Wie ich Hitler Beine machte“;
Vorträge „Lager Pfaffenwald“ und „Hersfelder Kirche im 3. Reich“; Fahrt zum KZ Buchenwald;
Vortrag „Zivilcourage -  Rechtspopulismus“.
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2. Eigene Tagungen, Studienfahrten
- Geplante Studienreisen nach Israel mußten wegen der politischen Situation leider ausfallen.
- 28. 3. Fahrt nach Frankfurt zum Besuch des Jüdischen Museums und des Ikonenmuseums

(Chagall-Ausstellungen).
- Kooperationsveranstaltung mit der Hess. Landeszentrale für politische Bildung; Thema „Dialog

im Konflikt“ vom 16. – 17. 1. 2004
- „Spurensuche“ – Studientag mit dem Ak Christen-Juden der EKKW  am 25. 6. in Rotenburg
- Studienreise nach Berlin vom 1. – 3. 9.  „Jüdisches Leben: Tradition, Gedenken, Gegenwart“

3. Einzelvorträge/Einzelveranstaltungen
27. Januar Nationaler Gedenktag in der Konrad-Duden-Schule                        Hef
28. Januar Imshäuser Gespräch mit A. Lustiger "Jüd. Widerstand....“              Bebra-Imsh.*)
Febr./März     7 Veranstaltungen im Rahmen der W.d.B.  (z.T. in Koop.)              Hef*)
17. März Vortrag „Jüdische Feste“ Lengers
18. März Kommentierte Führung durch die Abteilung „Jüd. Geschichte“      Hef
29. April „Dialog trotz(t) Gewalt: Israel heute“ mit Dietlinde Jessen              Hef
5. Mai            „Sterben und Tod in Judentum, Christentum, Islam“                        Hef.*)
20. Juni Geschichten u. Informationen zu Schawuot/“koschere Weinprobe“ Schenkl.
11. Juli            Auf jüdischen Spuren durch Bad Hersfeld mit Otto Abbes               Hef
19. September "Integrieren statt Ignorieren": dt.-ausl. Feundschaftsfest                  Hef*)
26. September „Mosaik der Kulturen“                                                                      Hef*)
12. Oktober     “Frauen im Judentum heute“, Rachel Monika Herweg                     Hef
  8. November  Pogromgedenken an der Gedenktafel am Schillerplatz                    Hef
  8. November  Pogromgedenken in Niederaula  / jüd. Friedhof                         Niederaula
10. Oktober      „Christl.-Islam. Friedensarbeit in Deutschland“ Imshäuser Gespräche *)
10. November  „Kristallnachtgeschehen in Hersfeld“, Beamerprojekt, Dr. Nuhn   Hef*)

4. Kulturelle Veranstaltungen und Gottesdienste
8. November  Pogromgedenken: oek.Gedenkandacht in der kath. Kirche           Hef

  8. November  Pogromgedenken in Niederaula: Oek. Gedenkandacht   Niederaula
12. Dezember  „Das Dunkel kann man nicht mit dem Stock vertreiben...“
                         ein musik.-literar. Nachmittag zu Chanukka und Advent; P.Kunik   Hef
                                                                                                                                                                                                    *) Kooperationsveranstaltung

5. Interne Veranstaltungen
31. März          Jahresmitgliederversammlung       Hef
                        Vorstandssitzungen am 22. 1., 31. 3, 7.7. und am 01. 12. 2004

sowie div. telefonische Kontakte/Abstimmungen

6. Jugendarbeit / Junge Erwachsene
27. Januar       anl. des Nationalen Gedenktages in der Konrad-Duden-Schule                            Hef

„Kristallnacht in Hersfeld“ und „Zeitzeugeninterviews“: Heranführen an
                        interaktives Arbeiten mit der CD-ROM der AG Spurensuche
13. Oktober   "Vom Judentum und jüdischen Frauen", Rachel Monika Herweg  Geistalschule   Hef

7. Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft
Betreuung diverser jüdischer Besucher aus Israel und anderen Ländern, u.a. Begegnung/Programm
mit Moshe Naweh und Judith Eppstein sowie mit der Jack Hahn-Familie (Kinder und Enkel).
Enge Kontakte mit den regionalen Arbeitskreisen in Rotenburg (Förderkreis Jüd. Ritualbad/Mikwe)
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und in Schenklengsfeld (ehemaliges jüdisches Lehrerwohnhaus) – wechselseitige Mitgliedschaften.
Kontakte mit der Arbeitsgem. Christen und Juden der Ev. Kirche Thüringens.
Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft Christen+Juden der Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck
u.a. im Rahmen der „Jüdischen Bibelwoche“ im Oktober.
Zusammenarbeit mit Schulen des Kreises Hersfeld-Rotenburg zu einzelnen Themen.
Weitergabe von Arbeitshilfen zum Jahresthema an Schulen und Multiplikatoren.
Einzelvorträge, Einzelgespräche, Beratungen sowie das Beschaffen und Verteilen div. Materialien an
unterschiedliche Zielgruppen.
Erweiterung der bestehenden "Bibliothek Christen - Juden" (Hauptstandort jetzt in Schenklengsfeld):
Neuzugänge in 2004 rd. 60 Titel.
Kontakte zu verschiedenen jüdischen Familien in Israel, Argentinien, USA und anderswo.
Intensiv wurden die Möglichkeiten von eMail und Internet (u.a. für Forschungszwecke) genutzt.

8. Teilnahme an DKR-  und anderen Veranstaltungen
Teilnahme an der Eröffnung der Woche der Brüderlichkeit in Bad Nauheim am 13. und 14. März.
Teilnahme an der Jahres-Mitgliederversammung des DKR vom 14. – 16. Mai  in Bonn.
Teilnahme an der Geschäftsführertagung des DKR im November in Hannover.
Der Vorsitzende ist einer der zwei Kassenprüfer des DKR und Mitglied einer "Beitragskommission".
Teilnahme an einer Tagung der von-Trott-Stiftung, Imshausen,  zum Thema „Widerstand im Dritten
Reich“ (16.-18.7.) sowie an der Gedenkveranstaltung zum 20. Juli dort.
Teilnahme an einer Tagung zum Abrahamischen Forum am 26. 8. in Erfurt.

9. Öffentlichkeitsarbeit
- Sieben Mitglieder-Rundschreiben mit z.T. umfangreichen Informationsbeilagen (u.a.
      Pressespiegel, Literaturbesprechungen, Druckschriften, aktuelle Presseberichte),
- Hinweise auf verschiedene Tagungen (z.B. der Ev. Akademien Arnoldsheim und Hofgeismar

sowie der Buber-Rosenzweig-Stiftung, Konrad-Adenauer-Stiftung, Ausstellungen und Veranstal-
tungen im regionalen Umfeld),

-    Spezielle Veranstaltungs-Einladungen,
- Ein Rundschreiben an "Jüdische Freunde" in Israel und in anderen Ländern. Neben
      Informationen über unsere Arbeit sowie Situationsschilderungen auch diverse Anlagen
      (Presseberichte über einzelne Veranstaltungen sowie die Gedenken zum 27. Januar und
      zur "Reichspogromnacht"). Diese Rundbriefe werden vielfach dankbar quittiert.
- Veranstaltungsvorschau u.a. in der örtlichen Presse und im HR sowie in der „Jüd. Allgemeinen“
       und der „Frankfurter Rundschau“.
- Veranstaltungsberichte in div. Medien (u.a. HR  4, Hersfelder Zeitung, HNA)
- Webseiten: www.christenjuden.de, www.judaicamuseum.de und www.judaica-museum.de.

10. Mitgliederstatistik, Vorstand
                 Mitgliederstand am 1.1. 2004           101
                 Zugänge bis 1.1.2005   6
                 Abgänge bis 1.1.2005   2 Stand am  1. 1. 2005    105

11. Tendenzen und Problemanzeigen  vgl. hierzu die Einleitung zu diesem Bericht.

Für den Vorstand:                                                                                                                      21.3.2004

                                                  Werner Schnitzlein
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